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Module Description
25-IndiErg-PL6 Individual 
Supplement: Peer Learning - 
Learning, Consulting and 
Supporting

Faculty of Educational Science

Version dated Aug 12, 2026

This module guide reflects the current state and is subject to change. Up-to-
date information and the latest version of this document can be found online 
via the page

https://ekvv.uni-bielefeld.de/sinfo/publ/modul/33327224

The current and valid provisions in the module guide are binding and further 
specify the subject-specific regulations (German "FsB") published in the Official 
Announcements of Bielefeld University.

Non-official translation of the module descriptions. Only the German version is legally binding.

https://ekvv.uni-bielefeld.de/sinfo/publ/modul/33327224
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25-IndiErg-PL6 Individual Supplement: Peer Learning - Learning, 
Consulting and Supporting

Faculty

Faculty of Educational Science

Person responsible for module

Katrin Wöltje

Regular cycle (beginning)

Discontinued

Credit points

10 Credit points

Competencies

Im Modul setzen sich Studierende mit den Handlungsfeldern Lernen und Beraten auseinander. Die erworbenen 

Kompetenzen (vgl. Kaufhold 2006) zeigen sich in einer verbesserten Bewältigung von Lernprojekten im Studium. Dazu 

erhalten Studierende kontinuierlich die Möglichkeit sich im Austausch mit anderen Teilnehmenden, sowie in der 

Beobachtung und Reflexion des eigenen Verhaltens sich mit ihren Lern- und Beratungsfähigkeiten zu beschäftigen. 

Studierende lernen so ihr strategisches Vorgehen zu optimieren, d.h. auch den persönlichen Bedürfnissen anzupassen 

(vgl. Subjektgebundenheit von Kompetenz n. Kaufhold 2006: 22ff). Die Reflexionsfähigkeit wird gestärkt und durch die 

Kommunikation und Interaktion mit den anderen Teilnehmenden die sozialen Kompetenzen, insbesondere 

Kommunikations- und Kooperationskompetenz, ausgebaut (Dick/West 2005).

Veranstaltungsbegleitend werden Synergieteams gebildet, die sich bei ihren Lernprojekten unterstützen und 

Hospitationen bei Präsentationen mit anschließenden Feedbackgesprächen durchführen. Ein eigenständiges und 

kooperatives Studieren (vgl. Renkl/Beisiegel 2003) wird so gefördert.

Darüber hinaus lernen die Studierenden ihre besondere Rolle als Peer Tutorin/ Peer Tutor kennen und probieren aus und 

reflektieren, wie sie andere Studierende bei ihren Lernprojekten beraten und unterstützen können. Dabei bilden sie 

Beratungs- und Prozessbegleitungskompetenz aus.

In der seminarbegleitenden und modulabschließenden Werkstatt reflektieren Studierende ihre erworbenen 

Kompetenzen und erarbeiten im Austausch mit anderen Teilnehmenden ihr individuelles Kompetenzprofil. Außerdem 

erhalten sie über Hospitationen bei Peer-Tutor_innen der studentischen Schreibberatung skript.um und der 

MitLernZentrale Einblick in die Praxis der Peer-Beratung und Begleitung. Anhand von Fällen aus der eigenen 

Studienpraxis üben sich Studierende in Kleingruppen in Formen der Peer-Beratung ein.

Content of teaching

Die Lehrinhalte in der Veranstaltung "Lernen: sich selbst und andere begleiten" umfassen Modelle der Lernforschung 

(Theorie) und insbesondere das bewusste Beobachten und Steuern des eigenen Lernprozesses (Praxis), d.h.

sich typgerechte Arbeitsbedingungen zu schaffen

die eigenen Motivatoren kennen zu lernen und anzuwenden

sich erreichbare Ziele zu setzen, zu verfolgen und Prozess auszuwerten
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Dazu verfolgen die Studierenden ein eigenes Studienprojekt aus den Handlungsfeldern Schreiben, Präsentieren, Lernen 

für Prüfungen oder Lesen und lernen Methoden aus dem Coaching, dem Wissensmanagement und der Schreibdidaktik 

kennen und wenden diese ebenso wie Studientechniken (u.a. zur Vorwissensanalyse, Lesestrategien, Notizen machen, 

Strukturieren, ...) projektspezifisch an. Begleitende Selbstbeobachtung, Selbstreflexion und Auswertung des eigenen 

Lernprozesses, sowie wechselseitiges Peer-Coaching werden praktiziert.

Die Lehrinhalte in der Veranstaltung "Die Praxis der Peer-Beratung im Kontext Universität erproben und reflektieren" 

setzen sich mit der Rolle als studentische Berater auseinander. Grundlage des Beratungsansatzes sind lösungs  -,

ressourcenorientierte und systemische sowie personenzentrierte Theorien. Die Phasen des Beratungsprozesses werden 

vertiefend behandelt (Anliegenklärung, Auftragsklärung). Gesprächstechniken wie aktives zuhören, Fragen stellen, 

paraphrasieren werden anhand von Fallbeispielen geübt und reflektiert. Insbesondere die Meta-Ebene in 

Beratungsgesprächen wird mit kommunikationstheoretischen Ansätzen vertieft. Die Studierenden lernen, mit welchen 

Gesprächselementen Beratungsgespräche gesteuert werden. Das Wissen um die Paradoxien als Berater weitet den Blick 

auf die Möglichkeiten und Grenzen einer Beratung.

Recommended previous knowledge

Das Modul sollte im BA ab dem 3. Semester, im MA ab 1.Semester studiert werden.

Necessary requirements

—

Explanation regarding the elements of the module

Die "Werkstatt zur praxisnahen Vorbereitung auf die Tätigkeit als Peer Tutor/in" bezieht sich auf die zwei 

Veranstaltungen "Die Praxis der Peer-Beratung" und "Lernen: sich selbst und andere begleiten". Die Werkstatt muss 

zeitgleich mit der 2. Veranstaltung absolviert werden.

Empfehlung: Das Modul sollte innerhalb eines Studienjahres abgeschlossen werden.

Das Absolvieren des Moduls "Peer Learning - Lernen, Beraten und Begleiten" schließt das Absolvieren der Module "Peer 

Lerarning - Schreiben und Beraten", "Peer Lerarning - Schreiben, Lernen, Beratung und Begleiten", "Peer Learning - 

Präsentieren, Lernen, Beraten und Begleiten" sowie "Peer Learning - Präsentieren und Beraten" aus.

Module structure: 2 SL, 1 uPr 1

Courses

Title Type
Regular 
cycle

Workload
5 LP2

Die Praxis der Peer-Beratung im Kontext Universität erproben und reflektieren seminar SoSe 90 h (30 
+ 60)

  3  
[SL]

Lernen: sich selbst und andere begleiten seminar SoSe 90 h (30 
+ 60)

  3  
[SL]

Werkstatt zur praxisnahen Vorbereitung auf die Tätigkeit als Peer-Tutor/in guided 
self-

study

WiSe&SoSe 30 h (30 
+ 0)

  1  
[Pr]

Study requirements
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Study requirements

Allocated examiner Workload LP2

Teaching staff of the course Die Praxis der Peer-Beratung im Kontext Universität 
erproben und reflektieren (seminar)

Die Studienleistungen werden sowohl in der Präsenzveranstaltung als auch im 

Selbststudium erbracht. In Bezug auf die beschriebenen Kompetenzen sind das 7-

10 Aktivitäten, Aufgaben und Übungen wie z.B. folgende:

Übungsberatungen

Übungen zur Selbst- und Fremdeinschätzung

Protokoll von Übungsberatungen

see above see 
above

Teaching staff of the course Lernen: sich selbst und andere begleiten (seminar)

Die Kompetenzen werden durch die aktive Teilnahme in der Veranstaltung und im 

Selbststudium erworben. In Bezug auf die beschriebenen Kompetenzen sind das 

Aktivitäten, Aufgaben und Übungen wie z.B. folgende:

Reflexionstexte zu eigenen Studienaktivitäten

Anwendung von Zeitplanungsmethoden

Anwendung von Strukturierungs- und Reduktionsmethoden

Übungen zur Selbst- und Fremdeinschätzung

see above see 
above

Examinations

Allocated examiner Type Weighting Workload LP2



Module Description 25-IndiErg-PL6

ID: 33,327,224 | Version dated Aug 12, 2026 Seite 5 von 6

Teaching staff of the course Werkstatt zur praxisnahen Vorbereitung auf die 
Tätigkeit als Peer-Tutor/in (guided self-study)

In dem Portfolio dokumentieren und reflektieren Studierende ihren eigenen 

Lernprozess und -fortschritt und erstellen eine eigenständige Gesamtreflexion. 

Das Portfolio entsteht über den gesamten Zeitraum des Moduls zu den 

Veranstaltungen "Die Praxis der Peer-Beratung im Kontext Universität erproben 

und reflektieren" und "Lernen: sich selbst und andere begleiten". Die Studierenden 

sammeln Materialien und schreiben fortlaufend Reflexionen zu ihren 

Lernprozessen, Praxiserfahrungen und Beobachtungen. Am Ende werden für das 

Modulportfolio Dokumente und Reflexionen ausgewählt, reflektiert, präsentiert 

und zusammengestellt abgegeben, dazu gehören:

Einstieg: Beschreibung des Ausgangspunktes (1-1,5 Seiten)

2 Reflexionen zur Schreib- und/oder Präsentationsbiographie (2-3 Seiten)

2 Reflexionen zu Techniken/ Methoden (2-3 Seiten)

2 Reflexionen zum Schreib- und/oder Präsentationsprozess (2-3 Seiten)

4 Protokolle und Reflexionen zu Hospitationen (4-6 Seiten)

3 Protokolle und Reflexionen zu Mock-Tutorials (3-4,5 Seiten)

2 x Dokumentation und Reflexion zu einem fachwissenschaftlichen Inhalt (2-3 
Seiten)

2 x Kollegiales Feedback geben und nehmen mit Beobachtungsbogen - 
dokumentieren und reflektieren(2-3 Seiten)

Schlussreflexion zum erworbenen Kompetenzprofil (1-1,5 Seiten)

20 - max. 30 Seiten

Das Portfolio wird als Modulprüfung von einer Lehrenden der Werkstatt 

abgenommen.

Portfolio without 
grades

90h   3  

Further notices

Bei diesem Modul handelt es sich um ein eingestelltes Angebot. Ein entsprechendes Angebot, um dieses Modul 

abzuschließen, wurde bis maximal Sommersemester 2017 vorgehalten.

Bisheriger Turnus des Moduls war jedes Sommersemester.
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uPr

bPr

Pr

SL

WiSe

SoSe

5

4

3

2

1

Legend

The module structure displays the required number of study requirements and examinations.

LP is the short form for credit points.

The figures in this column are the specialist semesters in which it is recommended to start the module. 
Depending on the individual study schedule, entirely different courses of study are possible and advisable.

Explanations on mandatory option: "Obligation" means: This module is mandatory for the course of the studies; 
"Optional obligation" means: This module belongs to a number of modules available for selection under certain 
circumstances. This is more precisely regulated by the "Subject-specific regulations" (see navigation).

Workload (contact time + self-study)

Summer semester

Winter semester

study requirement

Examination

Number of examinations with grades

Number of examinations without grades
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